
Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER):  

Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete. Die Wasserschutzberatung wird mit 

Landesmitteln und Mitteln der Europäischen Gemeinschaft gefördert 

 

www.lwk-niedersachsen.de/wasserschutz 

Funde von Abbauprodukten (Metaboliten) von PSM-Wirkstoffen 

im Grundwasser, 

Gesetzliche Regelungen im Pflanzenschutz 

Werden für Metaboliten von 

Pflanzenschutzmittelwirkstoffen Konzentrationen 

von > 0,1 µg/L im Grundwasser prognostiziert, 

ist eine Prüfung der Relevanz erforderlich.  

 

Metaboliten (Zerfallsprodukte) werden als relevant 

eingestuft, wenn er : 
• eine mit dem Wirkstoff vergleichbare pestizide Aktivität 

(Wirkung) aufweist, 

• toxikologisch unerwünschte Eigenschaften hat (z.B. 

gentoxisch), oder  

• unvertretbare Auswirkungen auf  Gewässerorganismen 

zeigt,  

Für die Zulassung von Wirkstoffen  

ist das BVL zuständig, Metaboliten  

werden in der Zulassung 

folgendermaßen beurteilt: 

0,1 µg/l GOW:  

1oder 3 µg/l 
10 µg/l 

Nicht relevante Metaboliten 

sollten Konzentrationen von 

> 10 µg/L im Grundwasser 

grundsätzlich nicht 

überschreiten.  

Das UBA hat für das 

Trinkwasser  

Gesundheitliche 

Orientierungswerte 

(GOW) für nicht 

relevante Metaboliten 

herausgegeben 
Je nach 

humantoxikologischen 

Eigenschaften  

bei 1 oder 3 µg/l  

dauerhaft hinnehmbar. 

Ersichtlich auf einer Liste 

des UBA 

Lücke 

Meldung an BVL und 

Zulassungsinhaber bei 

Überschreiten von 10 

im Trinkwasser,  

ggf. Nachzulassungs-

monitoring 

Meldung an das 

Gesundheitsamt bei 

Funden im  

Förderbrunnen,  

 

Ursachenanalyse und 

Fundaufklärung bei 

Funden im Grundwasser 

 

Meldung an BVL und 

Zulassungsinhaber, ggf. 

Nachzulassungs-

monitoring 

 

 

Freiwillige 

 kooperative Maßnahmen 
 


